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Kame run

Jun ge Män ner in ei nem Stra ßen re stau rant in Mondo ni, Ka me runUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net
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wei ter le sen

Über blick

Partnerschaft in schwie rigem Um feld

Lan ge Zeit galt Ka me run als Sta bi li täts an ker in ei ner in sta bi len Regi on. Doch seit 2016 ist das zen tral afri ka ni sche Land, das sich vom Atlan ti schen Oze an
bis zum Tschad see erstreckt, mit wach sen den Kon flik ten und zu neh men den poli ti schen und ge sell schaftli chen Span nun gen kon fron tiert.

In den eng lisch spra chi gen Pro vin zen North-West und South-West kämp fen se pa ra tis ti sche Grup pen für ei ne Loslö sung von Ka me run und die Grün dung
der "Re pu blik Am ba zo nia". Im Norden des Lan des verübt die isla misti sche Ter rororga ni sa ti on Bo ko Ha ram immer wie der Selbstmord an schlä ge, die zahl rei -
che Op fer un ter der Zi vil be völ ke rung fordern. An ge spannt ist die Si cherheitsla ge auch an der Gren ze zur kri sen ge schüttel ten Zen tral afri ka ni schen Re pu -
blik.

Aktu el le Reise- und Si cherheitshin wei se und In for ma tio nen über die po li ti sche Si tua ti on in Ka me run fin den Sie auf der Web site des Auswär ti gen Amtes.

Re formen drin gend erforder lich

Ein erheb li cher Re form- und In vesti ti onsstau hemmt die Entwicklung Ka me runs. Das Wirtschaftswachs tum reicht nicht aus, um die Ar mut im Land dau er-
haft zu verrin gern. Seit 1961 wird Ka me run von dersel ben Partei re giert. Prä si dent Paul Biya ist be reits seit 1982 Staats ober haupt, im Okto ber 2018 wur de
der 85-Jäh ri ge für wei te re sie ben Jah re im Amt be stä tigt. Die Par la ments- und Kommu nal wah len, die ebenfalls im Herbst 2018 hätten stattfin den sol len,
wurden von der Re gie rung ins Jahr 2019 ver scho ben.

Entwicklungs zusam men arbeit

Deutsch land ist seit mehr als 50 Jah ren in Ka me run entwicklungspo li tisch aktiv. Aktu ell liegen die Schwer punk te der Zu sam men ar beit in den Be rei chen
Schutz und nach hal ti ge Nutzung na tür li cher Ressourcen, gu te Re gie rungs füh rung so wie ländli che Entwicklung. Au ßer dem wird das Land im Be reich Ge -
sund heit und bei der Versorgung von Flüchtlin gen unter stützt.

Di rekt zu:

Entwicklungspo li ti sche Zah len und Fakten aus Ka me run

https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kamerun-node/kamerunsicherheit/208874
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Stadtan sicht von Jaun de, Hauptstadt von Ka me runUrhe berrecht© Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Po li ti sche Si tua ti on

Re gierung we nig entwicklungsori entiert

Seit An fang der 1990er Jah re hat sich Ka me run in Rich tung De mo kra tie ge öffnet. Insge samt zeigt sich die Re gie rung je doch we nig entwicklungs ori -
en tiert. Ein ganzheitli cher Po li tik an satz, der glo ba le Entwicklungszie le wie Nach hal tig keit, Umweltschutz und so zia le Si cher heit aufgreift, ist nicht er-
kenn bar.

mehr

Um die Le bensbe din gun gen der Be völ ke rung zu ver bes sern, will sich die ka me ru ni sche Re gie rung vor al lem auf ei ne Stei ge rung des Wirtschaftswachstums und die Schaffung von Ar beitsplätzen kon zen trie ren. Noch lebt mehr als ein Drittel der Men schen un ter halb der na tio na len Ar mutsgren ze.

Blick auf Jaoun de, die Hauptstadt von Ka me run

Land in der Kri se

Konflikte verschärfen sich

Ka me run be fin det sich ak tu ell in einer tie fen in nen po li ti schen Kri se. Kon flik te in den eng lisch spra chi gen Regio nen 
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Stadtan sicht von Jaun de, Hauptstadt von Ka me runUrhe berrecht© Mi cha el Gottschalk/pho to thek.net

Po li ti sche Si tua ti on

We nig Bemühen um nach haltige Entwick lung

Von 1884 bis zum Ers ten Welt krieg war Ka me run ei ne deutsche Ko lo nie. Danach wur de das Land in zwei Man datsge bie te auf ge teilt und fiel an Frank reich
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und Großbri tan ni en. Die Wiederverei ni gung fand erst 1961 statt, nach dem der fran zö si sche Teil des Lan des sei ne Unab hän gig keit er langt hatte.

Heu te ge hört Ka me run so wohl der In ter na tio na len Orga ni sa ti on der Fran ko pho nie als auch dem Common wealth an; Fran zö sisch und Eng lisch sind die offi -
zi el len Amtsspra chen des Lan des. Die Be völ ke rung der bei den anglo pho nen Regio nen North-West und South-West be klagt je doch ei ne jahrzehn te lan ge
Be nach tei li gung durch die Zen tral re gie rung (sie he auch Ka pi tel "Land in der Kri se").

Seit der Un ab hän gig keit wird Ka me run von der "De mo kra ti schen Sammlungs be we gung des ka me ru ni schen Vol kes" (Ras sem ble ment Démo cra tique du
Peuple Came rou nais, RDPC) re giert, Prä si dent Paul Biya ist seit 1982 im Amt.

Ehrgeiziges Ziel, schwache Umsetzung

Seit An fang der 1990er Jah re hat sich das Land in Rich tung De mo kra tie ge öffnet, unter an de rem wurden weite re po li ti sche Par tei en zu ge las sen. Insge -
samt zeigt sich die Re gie rung je doch we nig entwicklungsori en tiert. Ih re Stra te gie "Vi si on 2035" for mu liert zwar das ehr gei zi ge Ziel, bis zum Jahr 2035 den
Sta tus ei nes Schwel len lan des zu errei chen. Und for mal be kennt sich die Re gie rung auch zur Agen da 2030. Doch ein ganz heitli cher Po li tik an satz, der glo -
ba le Entwicklungszie le wie Nach hal tig keit, Umweltschutz und so zia le Si cher heit aufgreift, ist nicht er kenn bar.

Zi vil ge sell schaftli ches En ga ge ment wird durch staatli che Re pressio nen, etwa Demons tra ti ons verbo te, In ter netsper ren und Me di en zen sur, erschwert. Im
Korrup ti onswahrneh mungsin dex 2017 der Nichtre gie rungsorga ni sa ti on Trans pa ren cy In ter na tio nal liegt Ka me run auf Rang 153 von 180 aus ge wer te ten
Län dern.

 

http://www.bmz.de/de/service/glossar/S/schwellenland.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/A/agenda2030.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/N/nichtregierungsorganisation.html
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Blick auf Jaoun de, die Hauptstadt von Ka me runUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek

Land in der Kri se

Konflik te verschärfen sich

Ka me run be fin det sich ak tu ell in einer tie fen in nen po li ti schen Kri se. Kon flik te in den eng lisch spra chi gen Regio nen North-West und South-West so wie in der
Re gi on Extrême-Nord ge fähr den die Sta bi li tät des Lan des – und auch Vorha ben der Entwick lungs zu sammen ar beit.

Konflikt in den an glophonen Landes teilen

Etwa 20 Pro zent der Ka me ru ner le ben in den beiden englisch spra chi gen Regio nen im Wes ten des Lan des. Vie le von ih nen emp fin den sich in Po li tik, Ver -
wal tung, Justiz und Bil dung durch die Zen tral re gie rung diskri mi niert. En de 2016 mün de ten zu nächst fried lich ver lau fe ne Demons tra tio nen in gewalttä ti ge
Ausein an dersetzun gen zwi schen se pa ra tis ti schen Grup pie run gen und staatli chen Si cher heitskräften. Seitdem hat sich der Kon flikt wei ter ver schärft. Es
kommt zu mas si ven Men schen rechtsverletzun gen und zahl rei chen To desop fern.

Die Regie rung un ter Prä si dent Biya lehnt Verhand lun gen über den verfas sungs rechtli chen Sta tus der Re gio nen und die Ein füh rung ei nes fö de ra len Sys-
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tems ab. Die hu ma ni tä re La ge in den Landestei len hat sich deutlich verschlech tert. Nach An ga ben der Ver ein ten Na tio nen sind bis lang etwa 246.000 Men -
schen aus der Re gi on South-West in an de re Lan destei le geflo hen (Stand: No vember 2018). Etwa 32.000 Men schen wur den als Flüchtlin ge im Nach bar-
land Nige ria re gistriert (Stand: Fe bru ar 2019).

Ter ror im Norden

Auch in der Re gi on Extrême-Nord hat sich die Si cherheitsla ge verschlech tert. Zwar hat Ka me run ge mein sam mit Ni ge ria, Ni ger, Tschad und Be nin eine
mul ti na tio na le Ein greiftrup pe (Multi na tional Joint Task Force, MN JTF) ge grün det und die mi li tä ri schen Ak tio nen der Ter roror ga ni sa ti on Bo ko Ha ram erfolg -
reich ein ge dämmt. Die Zahl der Selbstmord an schlä ge auf ka me ru ni schem Staatsge biet hat seit Früh jahr 2017 je doch stark zu ge nom men. Nach An ga ben
der Verein ten Na tio nen sind in der Re gi on 1,9 Mil lio nen Men schen auf hu ma ni tä re Hil fe an ge wie sen (Stand: Fe bru ar 2019).

Mul ti na tio nal Joint Task Force (MN JTF) against Bo ko Ha ram (eng lisch)Exter ner Link in neu em Fenster

https://www.africa-eu-partnership.org/en/projects/multinational-joint-task-force-mnjtf-against-boko-haram
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Fur nierpro dukti on in einem Be trieb in Dou a la, Ka me runUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Wirtschaftli che und so zia le Si tua ti on

Arbeitsplätze drin gend benötigt

Um die Le bensbe din gun gen der Be völ ke rung zu verbessern, will sich die ka me ru ni sche Re gie rung vor al lem auf ei ne Stei ge rung des Wirtschaftswachs -
tums und die Schaffung von Ar beitsplätzen kon zen trie ren. Noch lebt mehr als ein Drittel der Men schen un ter halb der na tio na len Ar mutsgren ze.

Die offi zi el le Arbeitslo sen quo te ist mit 4,3 Pro zent recht nied rig, al lerdings gel ten et wa zwei Drittel der Erwerbs tä ti gen als un ter be schäftigt. Sie ar bei ten vor
al lem als Selbstversorge rin nen und Selbstversorger in der Land wirtschaft oder als Kleinstun ter neh me rin nen und -un ter neh mer im in for mel len Sektor.

Entwicklungsfortschritte sind bei der Ein schu lungsra te und der Trinkwasser versor gung zu ver zeich nen. Die Säug lings- und Kin der sterb lich keit sinkt; die
Mütter sterb lich keit ist al lerdings immer noch sehr hoch. Auch bei der Sa ni tär ver sorgung waren in den ver gan ge nen Jah ren kaum Ver bes se run gen zu ver -
zeich nen. Auf dem aktu el len Index der mensch li chen Entwicklung (HDI) der Verein ten Na tio nen belegt Ka me run Rang 151 von 189 Staa ten.

Wirt schaftswachs tum reicht nicht aus

Kamerun
Überblick
Politische, wirtschaftliche und soziale Situation
Entwicklungszusammenarbeit mit Kamerun
Schwerpunkt Ressourcenschutz
Schwerpunkt Regierungsführung
Schwerpunkt Ländliche Entwicklung
Weitere Kooperationsbereiche
Karte
Entwicklungspolitische Zahlen und Fakten
IATI-Daten
Linktipps

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/index_hdi.html
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2017 verzeich ne te Ka me run ein Wirtschaftswachstum von 3,2 Pro zent. Für die Jah re 2018 und 2019 geht der In ter na tio na le Währungs fonds (IWF) von
Stei ge rungsra ten um die vier Pro zent aus. Das reicht an ge sichts des sehr ho hen Be völ ke rungs wachs tums nicht aus, um die Ar mut nach hal tig zu verrin -
gern, den jun gen Men schen Per spekti ven zu bie ten und die Entwicklungsun ter schie de in den ver schie de nen Landes tei len auszu glei chen.

Ka me run ist bisher nur we nig industria li siert. Ei ne schwerfäl li ge Verwal tung, die un zu rei chen de Rechts si cher heit, die allge gen wär ti ge Kor rup ti on, fehlen de
In fra struk tur und der Fach kräfte man gel halten po ten zi el le Investo ren fern.

Ka me run ist Mitglied in der Zen tral afri ka ni schen Wirtschaftsge mein schaft (CEEAC) und der Zen tral afri ka ni schen Wirtschafts- und Wäh rungs ge mein schaft
(CEMAC).

Part nerschaftsab kommen mit der EU

2014 trat ein In te rims-Wirtschafts partnerschaftsab kommen (Eco nomic Partner ship Agree ment, EPA) zwi schen der Eu ro päi schen Uni on und Ka me run in
Kraft. Auf Grund la ge dieses Ab kommens ge währt die EU Ka me run frei en Marktzu gang. Ka me run soll bis 2023 sei nen Markt für eu ro päi sche Ex porte öff -
nen. Ein wich ti ger Be stand teil des EPA-Pro zesses ist die be glei ten de handels be zo ge ne Entwick lungs zu sam men arbeit (Aid by Trade). Das bi la te ra le Ab -
kommen wird als Zwi schen schritt hin zu ei nem re gio na len EPA zwi schen Zen tral afri ka und der EU an ge se hen.

Deut sche Entwick lungszusammenarbeit mit Kame run

Deutsch land gehört zu den wich tigs ten ent wicklungspo li ti schen Förde rern Ka me runs. Bei Re gie rungs ver hand lun gen im Ju ni 2016 und durch spä te re Zu sa -
gen wurden Mittel in Hö he von 125,5 Mil lio nen Eu ro neu zur Ver fü gung gestellt. Da von entfal len 64,5 Mil lio nen Eu ro auf die fi nan zi el le Zusammen arbeit
(FZ) und 61 Mil lio nen Eu ro auf die tech ni sche Zu sammen arbeit (TZ).

Im Jahr 2017 erfolg te ei ne Zwischen zu sa ge über 13,6 Mil lio nen Eu ro (FZ 8,6 und TZ 5,0), im Jahr 2018 wur den 10,04 Mil lio nen Eu ro (TZ) zu ge sagt.

Die nächsten Re gie rungsverhand lun gen sol len 2019 stattfin den.

Die Entwick lungszu sammen arbeit kon zen triert sich auf fol gen de Schwerpunk te:

Schutz und nach hal ti ge Nutzung na tür li cher Ressourcen
Gu te Re gie rungsfüh rung
Länd li che Entwicklung

Ka me run pro fi tiert au ßer dem von verschie de nen re gio na len Pro grammen der deutschen Entwicklungs zu sammen ar beit. So un ter stützt Deutsch land die
zen tral afri ka ni sche Wald kommissi on (COMIFAC) und fördert ge mein sa me Vorha ben mit der Zen tral afri ka ni schen Wirtschafts- und Wäh rungsge mein schaft
(CEMAC).

Re gen wald rund um den Dzan ga-Fluss im Drei län dereck Re pu blik Kon go, Ka me run und Zen tral afri ka ni sche Re pu blikUr he berrecht© Mi cha el Gott-
schalk/pho to thek.net

Schutz und nach hal ti ge Nutzung na tür li cher Ressour cen

Bedrohte Tro penwälder schützen

Die ausge dehn ten und ar ten rei chen Re gen wäl der Ka me runs sind von weltwei ter Be deu tung für Bio di ver si tät und Kli ma.

Sie spie len außer dem ei ne wich ti ge Rolle als Nah rungs- und Ein nah me quel le für die lo ka le Be völ ke rung. Holz ist ne ben Mi ne ral öl und landwirtschaftli chen
Pri märpro dukten das be deu tends te Ex portpro dukt des Lan des.

Die Wälder sind je doch durch zu in ten si ve Nutzung zu neh mend be droht. Berg bau und Landwirtschaft drin gen immer wei ter in die Wald ge bie te ein, gro ße
Waldflä chen ge hen durch il le ga len Holzein schlag verlo ren. Nicht nach hal ti ge Wald be wirtschaftung und Wil de rei ge fähr den die Ar ten viel falt.

Ein Arbeitsschwerpunkt der deutschen Entwicklungszu sammen arbeit mit Ka me run ist des halb der Schutz des Tro pen wal des. Hier zu un ter stützt Deutsch -
land die ka me ru ni sche Re gie rung bei der Umsetzung ih res Wald- und Um weltpro gramms.

Da zu ge hö ren die Be ra tung bei der Wei ter entwicklung und Umsetzung der Forstpo li tik, die nach hal ti ge Wald be wirtschaftung so wie das Schutzge bietsma -
nage ment.

Konflikt zwingt zur Projekt anpas sung

Der sich verschärfen de Kon flikt in den eng lisch spra chi gen Regio nen hat jedoch da zu ge führt, dass dor ti ge Pro jek te zum Teil nur noch ein ge schränkt um ge -
setzt werden kön nen und auch Perso nal abge zo gen werden musste. So kann ein Vor ha ben zum Res sour cen ma nage ment in der Re gi on South-West zur-
zeit nicht wie ge plant weiter ge führt werden.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/I/iwf.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/F/finanzielle_zusammenarbeit.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/T/technische_zusammenarbeit.html
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EINEWELT braucht Wald | Der Wald akti onsplan der deutschen Entwicklungs zu sammen ar beit

03/2017 | pdf | 3 MB | 44 S. | bar rie re frei

REDD+: Wäl der und Kli ma schützen für nach hal ti ge Entwicklung

11/2015 | pdf | 2,6 MB | 32 S. | bar rie re frei REDD+: Wäl der und Kli ma schützen für nach hal ti ge Entwick lung Be stel len |

The ma: Wald

The ma: Bio di versi tät

The ma: Wald und Kli ma

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie273_redd.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie273_redd.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=%26amp%3BD=
http://www.bmz.de/de/themen/wald/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/biodiversitaet/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/klimaschutz/Wald-und-Klima/index.html
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Marktfrau in Ka me runUrhe berrecht© Rifo eb lai se un ter Crea ti ve-Commons-Li zenz CC BY-SA 4.0, https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Commerçan -
te_dan s_un_ marché.jpg

Gu te Re gie rungs füh rung

Nationale und kom muna le Verwaltung verbessern

Auf na tio na ler Ebe ne unter stützt Deutsch land die ka me ru ni sche Re gie rung bei der Ver wal tung der öffent li chen Fi nan zen. Der Schwer punkt liegt auf dem
The ma Steu erein nah men und Steu erverwal tung. Um die Steu erein nah men zu stei gern, wer den mög li che Ein nah me quel len ermittelt. So kön nen inzwi -
schen zum Bei spiel über ei ne IT-Plattform die Da ten von Steu er- und Zoll be hör de abge gli chen wer den. Dadurch wur den bereits Tau sen de Importeu re ent-
deckt, die dem Zoll be kannt sind, je doch kei ne Steu ern ab ge führt ha ben.

Auf kommu na ler Ebe ne werden ausge wähl te mittel gro ße Städ te da bei unter stützt, ih re wich ti ge Funkti on als re gio na le Wirtschafts- und Dienstleis tungs zen -
tren zu erfül len. Über den ka me ru ni schen In vesti ti onsfonds FEICOM (Fonds Spé cial d´Equi pe ment et d´Interven tion Inter commu nale) un ter stützt die KfW
Entwicklungsbank die se Städ te beim Aufbau und bei der In stand hal tung so zia ler oder wirtschaftli cher In fra struktur pro jek te. Da zu zäh len zum Bei spiel Kin -
dergärten, Schu len, Kran ken häu ser, Stra ßen und Märk te.

http://www.bmz.de/de/service/glossar/K/kfw.html
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Ein 2017 ge starte tes Vorha ben zur Kommu nal entwicklung rich tet sich vor al lem an die Ge mein den, die am Pro gramm zur länd li chen Entwick lung oder am
Wald- und Umweltpro gamm teil neh men. Sie sol len in die Lage versetzt werden, ihre Verwal tungs aufga ben besser wahr zu neh men, um die an ge sto ße nen
Entwicklun gen selbst voran trei ben zu kön nen.

The ma: Gu te Re gie rungsfüh rung

The ma: Good Fi nan ci al Governan ce

Yams-Ern te auf ei ner klei nen Farm in Ba fia, Ka me runUrhe berrecht© Be di ong unter Crea ti ve-Com mons-Li zenz CC BY-SA 4.0,
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Harvesting_Yams_in_a_local_Farm_-_Bafia_Cameroon.jpg

Länd li che Entwicklung

Mo der nisierung der Land wirtschaft

Auf Wunsch der ka me ru ni schen Re gie rung en ga giert sich Deutsch land seit 2015 für die länd li che Entwicklung im Land. Die Ak ti vi tä ten kon zen trie ren sich
auf die drei we ni ger entwi ckel ten Re gio nen im Norden. Inhaltlich liegt der Schwer punkt auf der Aus bil dung, der Ver bes se rung von An bau- und Pro dukti ons -
me tho den (zum Bei spiel durch besse res Saatgut), der Ver rin ge rung von Nachern te verlus ten und dem Was serma nage ment.

http://www.bmz.de/de/themen/guteregierung/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/goodfinancegov/index.html
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Im Rah men der BMZ-Son derinitiati ve "EINEWELT oh ne Hunger" wird ein so ge nann tes Grü nes In no va ti ons zen trum aufge baut. Es fördert die Wertschöp -
fungs ketten Ka kao, Kartof feln und Ge flü gel, indem es tech ni sche Neue run gen ver brei tet und Schu lun gen für Klein bau ern und land wirtschaftli che Be ra ter
an bie tet. Ei ne Drei ecksko ope ra ti on zwi schen Deutsch land, Ka me run und Isra el ermög licht ei ne Aus wei tung auf die Wertschöp fungs kette Man go/Obstbäu -
me.

Grü nes In no va ti onszen trum Ka me run

The ma: Länd li che Entwicklung und Ernäh rungssi che rung

Aus der Zen tral afri ka ni schen Re pu blik ge flüch te te Frau en in einem Aufnah me la ger in Ostka me runUrhe ber recht© Mon de King sley Nfor/IRIN

Weitere Bereiche der Zu sammen arbeit

Zu sätzlich zu den ver ein barten Schwerpunkten un ter stützt Deutsch land Ka me run bei der Ver sor gung von Flüchtlin gen so wie im Be reich Ge sund heit.

Flüchtlinge ver sorgen, Flucht ursachen vor beugen

Die poli ti schen Kri sen rund um den Tschad see und in der Zen tral afri ka ni schen Re pu blik stel len Ka me run vor gro ße Her aus for de run gen: Nach An ga ben
des Flüchtlingshilfswerks der Verein ten Na tio nen (UNHCR) hat das Land mehr als 270.000 zen tral afri ka ni sche und mehr als 100.000 ni ge ria ni sche Flücht-
lin ge aufge nommen (Stand: Fe bru ar 2019). Das BMZ för dert ein Vorha ben, das dar auf abzielt, die Si tua ti on der Flüchtlin ge aus der Zen tral afri ka ni schen
Re pu blik zu verbessern.

Im armen Norden Ka me runs fehlt es vie len Ju gend li chen an be rufli chen und so zia len Per spek ti ven. Das treibt sie in die Ar me ex tre misti scher Grup pen. Um
neu er Ge walt und damit auch neu en Fluchtbe we gun gen vorzu beu gen, trägt das BMZ da zu bei, die Le bens be din gun gen der jun gen Men schen zu ver bes-
sern. Ge mein sam mit in ter na tio na len und loka len Orga ni sa tio nen vermittelt es ih nen Jobs und Aus bil dungs an ge bo te und un ter stützt sie bei der Un ter neh -
mensgrün dung. Das Vorha ben wird von der Eu ro päi schen Uni on mitfi nan ziert.

Engagement für Müttergesundheit

Vie le Frau en in Ka me run ha ben kei ne Mög lich keit, sich vor, wäh rend und nach der Ge burt me di zi nisch be treu en zu las sen. Die Mütter sterb lich keit ist ent-
spre chend hoch. Deutsch land unter stützt Ka me run da her bei der Heb ammen aus bil dung und weite ren Maßnah men zur Verbes se rung der Mütter ge sund -
heit. Unter an de rem werden im gan zen Land Ge sund heitssta tio nen erneu ert und mit me di zi ni schen Ge rä ten aus ge stattet. Schwan ge re Frau en erhal ten
Gut schei ne, die es ih nen ermög li chen, sich in ei ner Kli nik fach män nisch be treu en zu las sen.

The ma: Flucht

The ma: Mütter ge sund heit

Zu rück

BMZ-Afri ka po li tik: Neue Her ausfor de run gen und Ak zen te

04/2016 | pdf | 1,6 MB | 12 S. | bar rie re frei

http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/innovationen/gruene_innovationszentren/kamerun/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/ernaehrung/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/Sonderinitiative-Fluchtursachen-bekaempfen-Fluechtlinge-reintegrieren/index.html
http://www.bmz.de/de/themen/muettergesundheit/index.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/kamerun/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/strategiepapiere/Strategiepapier367_04_2016.pdf
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Afri ka und Eu ro pa – Neue Partnerschaft für Entwicklung, Frie den und Zukunft | Eckpunk te für ei nen Mar shall plan mit Afri ka

01/2017 | pdf | 1,7 MB | 34 S. | bar rie re frei

EINEWELT braucht Wald | Der Wald akti onsplan der deutschen Entwicklungs zu sammen ar beit

03/2017 | pdf | 3 MB | 44 S. | bar rie re frei

EINEWELT oh ne Hunger | Grü ne Inno va ti onszen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie310_Afrika_Marshallplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie317_Waldaktionsplan.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie320_Gruene_Innovationszentren.pdf
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02/2019 | pdf | 6,3 MB | 25 S. EINEWELT oh ne Hunger – Grü ne Inno va ti ons zen tren in der Agrar- und Er näh rungs wirtschaft Be stel len |

Wei ter
Zu rück

Perspekti ven für Flüchtlin ge schaffen: Fluchtursa chen be kämp fen, Aufnah me re gio nen sta bi li sie ren, Flüchtlin ge unter stützen

04/2017 | pdf | 4,9 MB | 52 S. | bar rie re frei Perspekti ven für Flüchtlin ge schaffen Be stel len |

Karte von Kamerun

Die se Karten darstel lung gibt nicht in je dem Ein zel fall die völ kerrechtli che Po si ti on der Bun des re gie rung wie der.

Kamerun

Yaoundé

http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91706
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/kamerun/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/subsahara/kamerun/index.jsp#
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie272_flucht.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/reihen/infobroschueren_flyer/infobroschueren/Materialie272_flucht.pdf
http://www.bmz.de/de/mediathek/publikationen/warenkorb/index.php?ID=91521
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Ein Korb ma cher in Dou a la, Ka me runUrhe berrecht© Tho mas Imo/pho to thek.net

Ent wicklungspoliti sche Zah len und Fakten

Allgemeine Angaben

Allgemeine An gaben

Indika tor Ka me run Deutschland

Län der na me Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Re pu blik Ka me run Bun des re pu blik Deutsch land

Hauptstadt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be Jaun de, etwa 2 Mil lio nen Ein -
woh ner

Ber lin, etwa 3,7 Mil lio nen Ein -
woh ner

Flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 475.440 km² (2018) 357.580 km² (2018)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/laendername.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hauptstadt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/flaeche.html
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Rang im Index der mensch lichen Entwick lung (HDI) Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be

151 von 189 (2017) 5 von 189 (2017)

Höhe der Ent wicklungszusammenar beit

Indika tor Ka me run

Deutsche staat liche Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 149,1 Mil lio nen Eu ro (2017
bis 2019)

Ge samtsumme der erhal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 1.212.600.000 US-$ (2017)

Sum me der pro Einwohner er hal te nen öf fentlichen Mittel für Entwicklungs zusammenarbeit (ODA) Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be 50 US-$ (2017)

Angaben zur Be völkerung

Indika tor Ka me run Deutschland

Einwohner Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 24.053.727 (2017) 82.685.827 (2017)

Be völke rungswachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 2,59 % (2017) 0,41 % (2017)

Le bens er war tung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 58,58 (2017) 81 (2017)

Anteil der Menschen, die jünger als 15 sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 42,73 % (2017) 13,08 % (2017)

Anteil der Menschen, die 65 oder älter sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,17 % (2017) 21,46 % (2017)

Anteil der Landbe völke rung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 44,23 % (2017) 22,74 % (2017)

Armut

Indika tor Ka me run Deutschland

Anteil der Menschen, die in extre mer Armut le ben Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 23,8 %
(2014)

0 % (2015)

Anteil der Menschen, die unter halb der na tiona len Ar muts gren ze le ben Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

37,5 %
(2014)

kei ne Daten verfüg -
bar

Anteil der Menschen, die unter ernährt sind Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 7,3 %
(2016)

2,5 % (2016)

Wirt schaft

Indika tor Ka me run Deutschland

Bruttona tional einkommen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 32.869.054.705
US-$ (2017)

3.613.143.822.490
US-$ (2017)

Bruttona tional einkommen pro Kopf pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 1.370 US-$
(2017)

43.700 US-$
(2017)

Wirtschafts wachs tum pro Jahr Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,55 % (2017) 2,16 % (2017)

Auslän dische Direktinves titionen pro Jahr in US-Dollar Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 814.001.700
US-$ (2017)

77.983.391.530
US-$ (2017)

Ex port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 18,59 % (2017) 47,05 % (2017)

Im port von Wa ren und Dienstleis tungen (Anteil am Bruttoinlands pro dukt) Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be 22,61 % (2017) 39,49 % (2017)

Wert schöpfung der Indus trie in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quel-
len anga be 25,29 % (2017) 27,98 % (2017)

Wert schöpfung der Landwirt schaft in 
Prozent des Brut toinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 14,38 % (2017) 0,78 % (2017)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Allgemeine_Angaben/hdi.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/Deutsche_staatliche_Mittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/GesamtsummeOeffentlicheMittel.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Hoehe_der_Entwicklungszusammenarbeit/SummeProEinwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Bevoelkerungswachstum.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Lebenserwartung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenJuenger15.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/MenschenAelter65.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Angaben_zur_Bevoelkerung/Anteil_der_Landbevoelkerung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_in_extremer_Armut.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterhalb_der_nationalen_Armutsgrenze_leben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Armut/Anteil_der_Menschen_die_unterernaehrt_sind.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Bruttonationaleinkommen_pro_Kopf_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wirtschaftswachstum_pro_Jahr.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslaendische_Direktinvestitionen_pro_Jahr_in_US-Dollar.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Export_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Import_von_Waren_und_Dienstleistungen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Industrie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_der_Landwirtschaft.html
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Anteil der Ener gie im por te am ge sam ten Ener gie ver brauch Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be -28,31 % (2014) 61,41 % (2015)

Infla tions ra te Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,65 % (2017) 1,51 % (2017)

Anteil der Be schäftigten in der Landwirt schaft Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 46,31 % (2018) 1,27 % (2018)

Anteil der Kinder zwischen 7 und 14, die arbei ten Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten
verfüg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Ar beits losenquote Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,37 % (2018) 3,43 % (2018)

Auslands ver schuldung ge samt Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 10.396.468.447
US-$ (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Schulden dienst ge samt (in Prozent der Aus fuhren von Gütern und Dienstleistungen sowie des Net toein-
kommens aus dem Ausland) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 10,7 % (2017)

kei ne Daten ver-
füg bar

Wert schöpfung des Dienstleis tungs sek tors in Prozent des Bruttoinlands pro dukts Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 52,15 % (2017) 61,41 % (2017)

Kommunikation

Indika tor Ka me run Deutschland

Inter net nutzer (Anteil der Be völke rung in %) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 23,21 (2017) 84,4 (2017)

Mobilfunk anschlüsse (pro 100 Einwohner) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 83,72 (2017) 133,6 (2017)

Bildung

Indika tor Ka me run Deutschland

Anteil der Menschen, die lesen und schreiben kön nen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be kei ne Daten ver-
füg bar

kei ne Daten ver-
füg bar

Öffentliche Ausga ben für Bildung Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,08 % (2017) 4,82 % (2015)

Zahl der Grund schulkinder pro Leh re rin oder Lehrer Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 44,62 (2017) 12,15 (2016)

Anteil der Kinder im schul pflichtigen Alter, die eine Grund schule be suchen Neu es Fenster Er läu te rung
und Quel len anga be 95,21 % (2017) 98,83 % (2016)

Anteil der Kinder, die die Grund schule ab schließen Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be
(Bitte be achten Sie die Er läu te rung dieses Wertes. Sie finden sie durch ei nen Klick auf das kleine In fo-
Sym bol.)

70,09 % (2017) 99,25 % (2016)

Gesund heit

Indika tor Ka me run Deutschland

Anzahl der Kinder, die vor ih rem fünften Ge burts tag ster ben (pro 1.000 Lebendgeburten) Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 84 (2017) 3,7 (2017)

Anzahl der Mütter, die während der Schwanger schaft oder bei der Ge burt ihres Kindes ster ben (pro 100.000 Le -
bend ge bur ten) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 596 (2015) 6 (2015)

Anteil der Ge bur ten, die unter Be treuung von aus ge bilde tem medizinischen Per sonal statt finden Neu es Fenster
Er läu te rung und Quellen anga be

64,7 %
(2014)

98,7 %
(2015)

Anteil der Schwange ren, die medizinisch be treut wer den Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 82,8 %
(2014)

kei ne Daten
verfüg bar

Anteil der einjäh rigen Kin der, die ge gen Diph the rie, Keuchhus ten und Te ta nus ge impft sind Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 86 % (2017) 95 % (2017)

HIV/AIDS-Quote (Er wach se ne zwischen 15 und 49 Jahren) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 3,7 % (2017) 0,2 % (2017)

Per sonen, die si cher betrie be ne Trink was ser ver sorgungs anla gen nut zen (% der Be völke rung) Neu es Fenster Er -
läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

99,22 %
(2015)

Anteil der Einwohner mit Zugang zu einer fachge rechten Abwas ser entsorgung (% der Ge samt be völke rung) Neu -
es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be

kei ne Daten
verfüg bar

95,49 %
(2015)

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Energieimporte.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Inflationsrate.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Arbeitsplaetze_in_der_Landwirtschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Anteil_der_Kinder_zwischen_7_und_14_die_arbeiten.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Arbeitslosenquote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Auslandsverschuldung_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Schuldendienst_gesamt.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Wirtschaft/Wertschoepfung_des_Dienstleistungssektors_in_Prozent_des_Bruttoinlandsprodukts.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Internetnutzer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Infrastruktur/Telefonanschluesse__Festnetz_und_Mobil__pro_100_Einwohner.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Menschen_die_lesen_und_schreiben_koennen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Oeffentliche_Ausgaben_fuer_Bildung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Zahl_der_Grundschulkinder_pro_Lehrerin_oder_Lehrer.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_im_schulpflichtigen_Alter.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Bildung/Anteil_der_Kinder_die_die_Grundschule_abschliessen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Kinder_die_vor_ihrem_f__nften_Geburtstag_sterben.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anzahl_der_Muetter_die_waehrend_der_Schwangerschaft.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Geburten__die_unter_Betreuung_von_ausgebildetem_medizinischen_Personal_stattfinden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Schwangeren__die_medizinisch_betreut_werden.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_einjaehrigen_Kinder__die_gegen_Diphtherie.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Gesundheit_HIV_AIDS-Quote.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Personen_die_sicher_betriebene_Trinkwasserversorgungsanlagen_nutzen.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_Zugang_zu_einer_fachgerechten_Abwasserentsorgung.html
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Öffentliche inlän dische Gesundheits ausga ben in Prozent des Bruttoinlands pro duk tes Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be

0,63 %
(2016)

9,44 %
(2016)

Umwelt

Indika tor Ka me run Deutschland

Anteil der Be völke rung mit ange mes se nem An schluss an eine Trink wasser versorgung Neu es Fenster Er läu -
te rung und Quellen anga be 77 % (2010) 100 % (2015)

Anteil der Einwohner mit ange mes se nem An schluss an eine Abwasser entsorgung Neu es Fenster Er läu te -
rung und Quellen anga be 45,8 % (2015) 99,2 % (2015)

Strom ver brauch pro Per son Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 280,67 kWh
(2014)

7.035,49 kWh
(2014)

Anteil der Waldflä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 39,34 %
(2016)

32,7 % (2016)

Anteil der landwirt schaftlich ge nutzten Flä che an der gesam ten Landflä che Neu es Fenster Er läu te rung und
Quel len anga be

20,63 %
(2016)

47,68 % (2016)

Kohlen dioxid-Emis sion pro Kopf (in Tonnen) Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 0,32 (2014) 8,89 (2014)

Anteil der Naturschutz gebiete an der ge sam ten Landes flä che Neu es Fenster Er läu te rung und Quellen anga be 10,61 %
(2017)

37,76 % (2017)

 Höhe der Entwicklungszusammenarbeit

In ter na tio na le Initiati ve für Trans pa renz in der Entwick lungs zu sammen arbeit (IATI)

Projekt- und Or gani sati onsda ten aus Kamerun

Zur An wen dung

Linktipps

Hier fin den Sie ei ne Aus wahl von Links auf Web sites mit entwicklungspo li ti schen Hin ter grund in for ma tio nen über Ka me run.

CHECK [D]EINE WELT: In for ma tio nen über Ka me run im Ju gend portal des BMZExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen des Auswärti gen Amts über Ka me runExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der KfW Entwicklungsbank über Ka me runExter ner Link in neu em Fens ter

In for ma tio nen der Deutschen Ge sell schaft für In ter na tio na le Zusammen ar beit (GIZ) über Ka me runExter ner Link in neu em Fens ter

Län der-In for ma ti ons-Portal der GIZ: Ka me runEx ter ner Link in neu em Fenster

http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Oeffentliche_inlaendische_Gesundheitsausgaben_in_Prozent_des_Bruttoinlandsproduktes.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Bev__lkerung_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Trinkwasserversorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Gesundheit/Anteil_der_Einwohner_mit_angemessenem_Anschluss_an_eine_Abwasserentsorgung.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Stromverbrauch_pro_Person.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Waldfl__che_an_der_gesamten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_landwirtschaftlich_genutzten_Fl__che_an_der_samten_Landfl__che.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Kohlendioxid-Emission.html
http://www.bmz.de/de/laender_regionen/infolinksLaender/Umwelt/Anteil_der_Naturschutzgebiete_an_der_gesamten_Landesfl__che.html
http://www.bmz.de/de/ministerium/zahlen_fakten/transparenz-fuer-mehr-Wirksamkeit/iati/index.jsp
https://www.checkdeinewelt.de/wissen/k/kamerun/index.jsp
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/kamerun-node
https://www.kfw-entwicklungsbank.de/Internationale-Finanzierung/KfW-Entwicklungsbank/Weltweite-Pr%C3%A4senz/Subsahara-Afrika/Kamerun/
https://www.giz.de/de/weltweit/345.html
https://www.liportal.de/kamerun/
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zur Län derübersicht

Sie befinden sich hier:
> Startseite  > Länder  > Afrika südlich der Sahara  > Kamerun
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